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Alfred Buchalski , stud . phil . , Gießen ,

geb. 24 . Oktober 1891 in Bromberg ,

gef . 10 . November 1914 bei Kortekeer .

Vor Dixmuiden , 28 . Oktober 1914 .

Mit welcher Freude , welcher Luſt bin ich hinausgezogen in den Kampf , der

mir als die ſchönſte Gelegenheit erſchien , Lebensdrang und Lebensluſt ſich aus⸗

toben zu laſſen . Mit welcher Enttäuſchung ſitze ich hier , das Grauen im Herzen .

Und als kraſſer Gegenſatz dazu : mit welchem Behagen ſauge ich mit dieſer köſt⸗

lichen Luft das hundermal verlorene Leben ein ! Wie ſoll ich Dir alles das , was

ich die letzten Tage erlebte , ſo recht erzählen . Ich möchte Dir in einem dieſes

ganze große Erlebnis : die Schlacht , berichten , und doch ſind es wieder nur

Einzelheiten , die ſich jetzt in den Vordergrund drängen . — Es war furchtbar !

Nicht das vergoſſene Blut , nicht auch der Umſtand , daß es vergeblich vergoſſen

war , auch nicht , daß in dunkler Nacht die eigenen Kameraden auf uns ſchoſſen ,
—nein , die ganze Kampfesweiſe iſt es , die abſtößt . Kämpfen wollen und ſich

nicht wehren können ! Der Angriff , der mich ſo ſchön dünkte , was iſt er anders

als der Drang : hin zur nächſten Deckung da vorn gegen dieſen Hagel tückiſcher

Geſchoſſe . Und der Feind , der ſie entſendet , nicht zu ſehen !

Freilich , noch habe ich Hoffnung , daß man auch an dieſe Kampfesweiſe ſich ge⸗

wöhnen werde , und daß ſich der Drang : Vorwärts , ran an den Feind ! — wird

betätigen laſſen . Erſt etwas leiſten , dann ſchmerzt auch die Kugel gewiß nicht

ſo ſehr .
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